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Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 
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Königl Proviazial-Intelligenz-Comtoir im Poſt Lola 
Eingang: Plautzengaſſe M385. 


No. 213. Dienſtag, den 13. September 1842. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 10. und 11. September 1842. ; 


. Der Oberſt a. D. Herr v. Puttkammer nebſt Familie aus Carsnitz, der Lieu⸗ 
enant im Iten Küraſſir⸗Reg. Hert Baron v. Götzen aus Königsberg, Herr Guts⸗ 
beſitzer v. Puttkammer n⸗bſt Gattin aus Guſtkow, Hert Rittergutsbeſitzer A. v. 
Gordau uebſt Gattin, und Fräutein Louiſe v. Oslien aus Biſowo, der Oberſt a. 
D. Herr v. Sprenger aus Karczin, Herr Landrath v. Platen nebſt Gattin aus 
Kamlau, die Herren Kaufleute A. Mäker aus Berlin, F Müller aus Stettin, J. 
Reimer und C. Regier aus Marienburg, C. Kaneuberg aus Stuhm, G. Detinger 
aus Tübingen, C. Freudenberg aus Berlin, P Watterlohte aus Coblenz, F. Spielke 
aus Berlin, log. im Engl. Haufe. Die Hrn. Gutsbeſitzer Graf v. Krokow nebſt Gef. 
Ser Krockow, v. Zaſtrow auf Priffow, Hr. Hauptin.u.Gutsb.Dierrich v. Schulz auf Chme⸗ 
enz, Hr. Gutsb. Oskar v. Dorn nebſt Gattin auf Boſchpohl, v. Somnitz auf Cha⸗ 
tow, Herr Oberforſtet v. Arnim nebſt Gattin aus Johanntsburg die Herren Guts⸗ 
tester v. d. Recke nebſt Familie aus Bizyn, v. d. Oſten aus Jaanewitz, Herr Rit⸗ 
ergutsbeſitzer Zimmermaun nebſt Gattin aus Trankwitz, die Herren Gutsbeſitzer 
. Sronfenftein aus Juglow, Rahtz aus Belle Alliance in Pommern, Frau Gutsbeſitze⸗ 
= v. Frantzius nebſt Begleiterin Fräulein v. Höpfner und Fräulein Großmann aus 
Guan Herr Oekonom Frankeuſtein aus Juglow, Herr Landtichter Eichholz nebſt 
attin aus Lauenburg, Herr Kaufmann Caro aus Würzburg, log. im Hotel de 
erlin. Die Hru. Gutsb. Frankenſtein aus Kerſchkow, Poblu Familie a. Sens lau, 
u aus Brück, Hering aus Ocalitz, Milz-wsky nebſt Gem. aus Selafen, Tteu⸗ 
übte Zakenzien, Fliesdach nebſt Fam. aus Care, Gölde nebſt Gem. a. Muſſow. 
e u. Gemahl. aus Wuzkow, v. Windiſch nebſt Famile aus Janiſchau, Rhe inland 
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aus Pucz, Herr Landſchafts⸗Deputitter v. Koß nebſt Familie aus Selaſen, Frau - 


Gutsbeſitzerin Hering aus Lauenburg, Herr Kammerherr v. Piwnicki aus Malſau, 
log. in den drel Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer v. Grabowski aus Laczewo, 
v. Miezkowski aus Gotofer, Schönlein nebſt Familie aus Reckau, v. Kries aus 
Waczmir, v. Verſen nebſt Familie aus Wendtkau, v. Verſen nebſt Familie aus 
Semlin, Rentel nebſt Familie aus Königs dorff, Herr Secretait Loewenſtein nebſt Fami⸗ 
lie aus Pelplin, Herr Kaufmann Kautz nebſt Familie aus Bütow, log. im Hotel d' Oliva. 
Hert Geh. Juſtiz⸗Rath Weſtphal nebſt Sohn aus Marienwerder, Herr Gutsbeſitzer 
v. Schimmelpfennig aus Kontken, der Königl. Haupt⸗Steuer⸗Amts⸗Controleur Gehr⸗ 


mann nebſt Frau aus Brauns berg, die Herren Kaufleute Räſchke und Mentz aus 


Grucno, Herr Gutsbeſitzer v. Sabinski mit Familie, log. im Hotel de St. Peters⸗ 
burg. Die Herren Gutsbeſitzer Bösfleiſch nebſt Familie aus Neifeld, Herr Lehrer 
German aus Neuhoff, Herr Ober⸗Inſpector Goldner nebſt Familie aus Stablewitz, 
Herr Rittergutsbeſitzer Gansauge nebſt Frau aus Gr.⸗Wunneſchin, die Herren Guts⸗ 
beſitzer Randt nebſt Frau und Herrn Sohn aus Eichwalde, Wunderlich nebſt Frau 
aus Irrgang, Harder aus Grzymalla, Barendt nebſt Frau aus Poſilye, Lange 
nebſt Familie aus Mehſau, Herr Oekonom Bliefernick aus Poſilye, log. im Hotel 
de Thorn. Der Lieutenant im Zten Küraſſier⸗Regimeut Herr v. Gruſchins ky nebſt 
Frau Gemahlin aus Gallnau bei Marienwerder, Herr Couſiſtorial⸗Rath Krieger 
nebſt Frau Gemahlin aus Lyck, Frau v. Seydliz aus Berlin, Herr Ober. Steuer⸗ 
Inſpector Fromm nebſt Frau Gemahlin aus Pr. Stargardt, log. im Hotel de 


Leipzig. 


S ir Dar rn nn 
AVERTISSEMENT. tar 
1. 10 Kiſten Preßtaback im havarirten Zuſtande ſollen durch die Herren Mäk⸗ 
ler Richter und Meyer in dem im Königl. Seepackhofe vor Herrn Sekretair Sie⸗ 
wert am 14. September 1842, Nachmittags 4 Uhr angeſetzten Ter⸗ 
mine durch Auction gegen baare Zahlung verkauft werden. 

Danzig, den 3. September 1842. 
Königl. Commerz und Admiralitäts⸗Collegium. 

® pie Be ae u BE a El EN Er 
8 Mein geliebter Gatte Carl Louis Heinrich Neineß, Prediger an der Kirche 
zum Heiligen⸗Leichnam, ſtarb geſtern Nachts 1175 Uhr an Gehirnlähmung im noch 
nicht vollendeten ZAften Lebensjahre, und läßt mich troſtlos mit 4 unmündigen Kin’ 
dern zurück. Die allgemeine Liebe, welche er ſich erwarb, rechtfertigt meinen tiefen 
Schmerz, den meine Fteunde durch ſtille Theilnahme ehren werden. a 

Danzig, den 12. September 1842. 
g Bertha Neineß geb. Blindow. 
4 Geſtern Nachmittag um 3 Uhr, an feinem zweiten Geburtstage, ſtarb un⸗ 
fer jüngſtes Söhnchen, Heinrich Inlins, am Durchbruch der Zähne. Theilnehmen⸗ 
den Freunden und Bekannten dieſe Anzeige. 

Danzig, den 12. September 1842, G. J. Krebs und Zıam. 


2 
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8 , Heute Morgens 4 Uhr entſchlief ſanft nach längerem Leiden an einer Bruſt⸗ 
nankheit der hieſige Malermeiſter Heinrich Gottfried Zielcke in feinem 47ſteu Lebens⸗ 
jahre. Dieſes zeigen ſtatt beſonderer Meldung feinen Verwandten nnd Freunden, 
um ſtille Theilnahme bittend, an die hinterbliebene Gattin und Sohn. 
58. Danzig, den 12. September 1842. s 
6 Hlute früh um halb ſieben Uhr entriß uns der Tod unſern innigſt geliebten 

atten, Vater Schwieger⸗ und Großvater, den Hofbeſitzer Johann Jacob Zielcke, am 

chlagfluſſe in ſeinem noch nicht vollendeten 70ſten Lebensjahre. Dieſe traurige An⸗ 
zeige widmen theilnehmenden Freunden und Bekannten um ſtille Theilnahme bittend 
ganz ergebenſt b die Hinterbliebenen. 


Prauſt, den 12. September 1842. 
entbin dungen. } 
Die heute Nachts 1215 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 


6 
Frau von einem gefunden Mädchen, beehre ich mich Verwandten und Freunden er⸗ 5 


gebenſt anzuzeigen. Auguſt Weinlig. 

7 Danzig, den 12. September 1842. i 

ax Heute früh Morgens 1 Uhr, wurde meine liebe Frau von einem gefunden 

Mädchen glücklich entbunden. A. Suter, Lehter. 

8. Schidlitz, am 10. September 1842. 

2 Die gestern Abend 1015 Uhr erfolgte glückliche Entbindung seiner 

rau geb. Jespersen von einem gesunden Mädchen, meldet ergebenst 
Danzig, den 12. September 1842. R. Fewson. 


Literariſche Anzeige. 


9. Bei S. Anhuth, Langenmarkt J 432. iſt fo eben angekommen: 
Volkskalender für 1843 von Carl Steffens. Preis 1215 Sgr. 


A n en. er 
10. Judem ich Einem geehrten Publikum meinen Dank für den meiner Mena ⸗ 
gerie geſchenkten Beſuch hiemit abftatte, zeige ich ergebenſt an, daß ſelbige Mitt. 
och, den 14. September zum letzten Male hier geöffnet ſein wird. Eine ange⸗ 
meſſene Belohnung ſichere ich demjenigen zu, der mir einen entflogenen Kakadu und 
einen ſchwarzen (grau gemiſcht) Pudel zurückbringt oder zu deren Wiederbeſitz ver⸗ 
hüt. Zugleich warne ich vor dem Aukaufe dieſer Thiere. f 

Joſeph Butſchkowski. 


u, Im Schahnasjanſchen Garten 
menden heute die ſteyriſchen Alpenſänger Baldes nebſt Frau und Grimm en co- 
ume ihre Nationalweiſen vorzutragen die Ehre haben, und laden Ein verehrliches 
Pes um zu einem zahlreichen gütigen Beſuche ein. Anfang 4 Uhr. Entree pro 
12 fon 2 Sgr., Kinder die Hälfte, 2% 
Kl. g. Ein Fortepiano, in Tafelformat, iſt billig zu verkaufen oder zu vermiethen 
l. Ktämergaſſe Ne 206. N 5 
i (1) 


— 
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i 13. Einem hohen Adel und geehrten Publikum mache ich 
We ergebene Anzeige, daß ich die Damen⸗Schneider⸗Kunſt 

nach Zollenmaaß unterrichte, wobei ich gleichzeitig die feſte Zuſicherung mittheile, daß 
in 14 Tage ſelbige ganz fertig zu erlernen iſt. Sollte Jemand geneigt fein an dieſer 
Kunft Antheit nehmen zu wollen, den bitte ich ſich gefäll gſt binnen 3 Tage zu melden. 

Auch bin ich geneigt in aller möglichen Kochfärberel, in Blonden“, Feten, 
und Kreiſelfärben, fo wie im Waſchen der unächteu ſeidenen Schwau⸗ und Glagee—⸗ 
Handſchube und anderem mehr, zu unterrichten. f ; 

Mein Wohnort iſt in der Putz⸗Haadlung Schnücfelmarkt e 717. 

| ; Julie Weſtphal, aus Stargardt. 


25 We Kunſtvorſtellung ax 5 
im Jaſchkenthaler Walde. ar 


Dem Wunſch Eines geehrten Publikums nachzukommen, wird Unterzeichneter 
heute Dienſtag, den 13. d. M. eine zweite Kunſtvorſtellong, in equilibriſtiſchen, akro⸗ 
batiſchen und gymnaſtiſchen Künſten auf der Wieſe im Jaͤſchkenthaler Walde zu ge⸗ 


ben die Ehre haben; nach Beendigung der Vorſtellung die Höllenbraut oder das 75 


feurige Mädchen von Neapel im brillant Feuerwerk. Anfang präciſe 5 Uhr, wo⸗ 
zu ergebenſt einladet Fr. Hüttemann. 
15. Die Aafſtellung von Berlin nebſt der Eiſenbahn und zahlreichen Panoramen in 
der letzten Bude auf dem Holzmarkt iſt täglich und Donnerftag den 15, d. M. zum 
Iletztenmale gegen Entree von 27% Sgr. (Kinder die Hälfte) zu ſehen. Schneggenburger. 
N 16. Vor einigen Wochen iſt ein ſeidener Sonnenfchirm gefunden worden, wer 
ſich als rechtmäßiger Eigenthümer vorſtädtſchen Graben und Ketterhagiſchegaſſen⸗ 
Ecke W 106. legitimirt, kann denſelben wieder in Empfang nehmen. 
f 17. —Langenmarkt e 451. find Stuben mit auch ohne Meubeln, wie auch 
7 Küche und Keller zur rechten Zeit zu vermiethen; wie auch Spinde zu verkaufen. 
f j Die mn i re „ 
8 Die im ehemaligen Kuhn ſchen Hauſe zu Neufahrwaſſer ſeit einer Rei⸗ 
be von Jahren zur Gaſtwirthſchaft benutzte Gelegenheit iſt ſofoit zu vermiethen. 
Cbenſo ſind daſelbſt einige Wohngelegenheiten mit Pferdeſtällen und Wagenremiſen 
entweder fegleih oder zum künftigen Sommer zu vermiethen. Das Nähere Lan⸗ 
genmarkt e 498 bei Helwich, Wittwe. 5 ; 
19. Schnüff⸗lmarkt 721. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. ö 
20. a Hundegaffe M 251. iſt ein freundiiches Logis, beſtehend in 7 heizbaren 
Zimmern, 2 Küchen, Boden, Kammern u. Keller nebſt Stall zu 4 Pferden, Wagenre⸗ 
miſe u. Hengelaß zu Michaeli an ruhige Bewohner zu vermiethen u. zu erfragen M 326. 
E Breitgaſſe M 1205. Find neu dekorirte Zimmer an ruhige Bewohner, ſo 
wie auch meublirte mit einiger Aufwartung an einzelne Perſonen zu vermisthen. 
Zu erfragen Breitgaſſe M 1212 3 
22. Schmiedegaſſe 287. find 4 bis 6 neu decorirte Zimmer nebſt Küche ꝛc. zu 
vermiethen und gleich oder zu rechter Ziehezeit zu beziehen. 


er 
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23. I dekorittes Zimmer, mit oder ohne Meubeln, iſt vom 2. October Frauen ⸗ 

gaſſe W 587. an einzelne Herten zu veimiethen. 8 

24. Heil. Geiſtgaſſe, nahe dem Glockenthot M 1974. iſt ein Saal mit Meur - 

bein an einzelne Perſonen zu vetmiethen. ET 

2 Jopengaſſe AZ 745. iſt eine Stube mit Bequemlichkeiten, mit oder ohne 

Meubel, zu vermiethen. hi * . 

= ARE EHER 3 

26. Freitag, den 16. September c., 9 Uhr Morgens, sollen nicht 

im St. Elisabeth- rendern im Heil. Geist- Hospitale Z auf 
erlangen der Herren Vorsteher mehrere Meubles, Betten, N as ch e, 
leidungsstücke und Hausgeräthe öffentlich versteigert werden. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


A uc t i on i 


holländiſchen Heeringe 


Freitag, den 16. September 1842, Vormittags 


aum 10 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler im neuen Königl. Seepack⸗ 
fe durch Öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in 
*. Courant verkaufen: ö a 


400/6tel Tonnen 


N 


Ice Holfändifche Heringe, 


Beige fo eben mit Capitain R. W. Bige, im Schiff „Bouwina“ hier eingetroffen 
ſind. : 


& > Rottenburg. Görtz. 
28. Auction mit Weizen. 
Dionnerſtag, den 15. September 1842, Mittags 
1 Uhr werden die unterzeichneten Mäkler — für Rechnung wen es angeht — 
in der Hörfe durch öffentliche Auction n den Meitsie 
Gin gegen baare Bezahlung in Preuß. Cour. verkaufen: 


rea 300 Laſt Weizen zum Conto, a 60 Scheffel 


Die Laſt, in verſchiedenen Quantitäten hier auf 


den Speichern lagernd 
Die diverſen Proben ſaͤmmtlicher Weizen wer⸗ 


den bereits am Mittwoch, den 14. September c, 


* 
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zur Anſicht der Herren Käufer an der Boͤrſe aus⸗ 
geſtellt ſein. Rottenburg. Girz. 
29. Dienſtag, den 13. September 1842, Nachmittaps 3 Uhr, werden die 
Mäkler Richter und Meyer im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe M 179, an den 
Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 150977 
Eine Parthie vorzüglich ſchoͤne Harlemer Blu⸗ 
men⸗Zwiebeln von dem hier bereits ruͤhmlichſt be⸗ 
kannten Blumiſten Herrn E. M. Krelage, 
welche ſo eben im Schiffe „Frauke Kuelſine“, Capitain R. R. de Jonge, 
hier angekommen ſind. 2 ie 2 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
g a i Mobilia oder bewegliche Sachen. 2 
30. Seidene u. baumwollene Regenſchirme beſter 
Qualität, empfiehlt bei größter Auswahl zu billigſten und feſten Preiſen, die Tuch⸗ 
waaren⸗ und Herrengarderobe-Handlung des C. L. Köhly, Langgaſſe NE 532. 
und gebleichten Haaren in kurzer Zeit eine ſchöne, dunkle Farbe zu geben. 
von der Medicinal⸗Behörde zu Berlin. Preis pro Flacon 1 Rthlr. 10 Sgr., pro 
Flaſche 4 Rthlt. In Danzig die einzige Niederlage bei E. E. Zingler. 


BER Haar⸗Tinktur. Sicheres, einſaches und unſchädliches Mittel, weißen 
geben. Unterſucht 


32. Eine neue Sendung Bielefelder Leinewand wie auch mehrere andere 
feine Leinewand erhielt und empfiehlt C. A. Lotzin, Langgaſſe M 372, 


3 Fertige Sgcke m fehr großer Auswahl und alle Gattungen Sack 
drilliche empfiehlt zu den billigſten Preiſen C. A. Login, Langgaſſe M 372. 
34 Schweine⸗Schmalz a 5 Sgr. pro khempfiehlt F. W. Pardeycke, Tiſchlerg. 624,5. 


35. Ein militairfrommes Reitpferd, Nappftute von guter 
Rage; 3 Zoll groß, 3 Jahr alt, durchweg geſund und ohne alle Untugenden, ſteht 
billig zum Verkauf Schießſtange WM 536. f 9 


30. Ein faſt ganz neuer ſchleſiſcher Spauäenets 


heerd mit Brat und Backofen auf das fäuberſte ge⸗ 
arbeitet, fo wie ein huͤbſcher eiſerner Stabenofen 
find Zundegaſſe e 249. zu verkaufen. 
Su. Waaren⸗Kiſten find billig zu Beben bei 2 N 225 5 ART 
A. Momber, Langgaſſe 1 521. se 


1 


a 
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38. Präp. Eichel- Caffé pro # 3 Sgr. verkauft Fat 
i Eugen W. Lenglich, Heil. Geistthor M956. 

39. Engl. Steinkohlen⸗Theer in großen Tonnen, ächtes Stockholmer Dylta⸗ 
Braunroth, fremde ſtarke Glasdachpfannen, engl. Patent» oder Tunnel⸗Cement, ital. 

Stangenſchwefel, Schwefelblüthe, kl. trockene Pommeranzen, Lorbeeren, leichten Bim⸗ 

ſtein, orangen Schellack, klaren Tiſchlerleim, trockene ‚Succade und Catharinen⸗Pflau⸗ 
men erhält man billig bei 5 Jantzen, Gerbergaffe No. 63. f 
f Immobilia oder unbewegliche Sachen. * 
40. Roth wendiger Verkauf. i 

Dias zur Nachlaßmaſſe des Korumeſſers Jacob Bottcke zugehörige, im alten 
Roß unter der Servis⸗Nummer 340. und . 7. des Hypothekenbuchs gelegene 
Grundſtück, abgeſchätzt auf 407 Rthlr. 6 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
ſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

den 17. December 1842, Vormittags 11 Uhr, 
au hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 4 
Königl. Land» und Stadt⸗Gericht zu Danzig. 

f - E diet al. Citation. : 
41. Die Erben der vor mehr als 50 Jahren verforbenen Wittwe o. Zelewaka 
geborenen Anna. v. Tempska und alle diejenigen, welche als Erben, Ceſſionarien oder 
ſonſt in die Rechte jener nächſten Erben getreten ſind, werden zur Aus führung ihrer 
Anſprüche auf die in dem Hypotheken uch von Melwino bei Neuſtadt Litt. C. 
sub. Ruhr. III. M 3. fut die Wittwe v. Zelewska geborene Anna v. Tempska 
aus der älterlichen Dispoſition über jenen Guts antheil vom 7. November 1765 


und darauf erfolgten gerichttichen Rekognition vom 11. Oktober 1766 eingetragenen 


Forderung von 1100 Gulden zu dem 
8 den 3. Dezember d. J., 10 Uhr Vermittags, f 

vor dem Deputirten Herrn Ober. Landes Gerichts⸗Referendarius Romahn anfiehenr 
den Termin mit dem Bemerken, daß der Beſitzer dieſes Gutsantheils die geſchehene 
Bezahlung der Hypothekenſchuld behauptet, und unter der Verwarnung vorgeladen, 
daß die Aus bleibenden mit ihren etwaigen Realanſprächen an den Gutsantheil Mel- 
wino Litt. C. werden präkludirt und daß ihnen bei Löſchung der Hypotheken⸗For⸗ 
derung von 1100 Gulden ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Namentlich wird der Stanislaus v. Zelewäti, Sohn der Wittwe v. Zelewska 
geborenen Anna v. Tempska, welcher in ein Kloſter in Polen eingetreten ſein ſoll, 
zu dieſem Termin vorgeladen. 3 5 

Marienwerder, den 24. Auguſt 1842. ? 

: Civil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts. 


—. — —-— ” 


Shiffs » Rapport. 


5 Den 6. September von der Rheede gefeglet. 
J. Forbes — Ann. 2 J. Collie — Eliza. 
C. Winter — Lykkens Prövt. E. Kraag — Forenede. 


5 


: ee ar 


O. Dreyer — Forenede. J. Berdenſen — Fortuna. 
J. Groth — Catharina Angeline 4 P. Voß — Reina. 
K. J. v. Wyck — Juff Maria. Hagedorn — Maria Anna. 
J. F. G. Lund — Sufanna, Wind N. O. 


Den 7. September ie 
P. N. Ronſtröm — Forfigtigheten — Wisby — Kalk — Otdre. 
H. L. Fredrichſen — Herrlichkeit — Amſterdam — Balaſt — Scr 
R. D. Z. Baggus — Maria — Schiedam 
8. diegſema — Zeemanns Hoop — Delfzie 
A. Abrahms — Herrlichkeit — l'Orient — Ballaſt — Ordre. 
Geſegelt. 
Schwartz — 4 Brüder — uugenan — Getreide 
. Raͤtcke — Emilie . 
J. Suhr — Stadt Barth — v orient — Holz. 
C. Radmann — Friedrich II. — Berk — Hoelz. 


F. 
3 Dillwitz — Providentia ß 
Fiſcher — Marja — Amſterdam — Getteide. 
; H. Tabbens — Harmonie — Zuardam — Saat. 
A. Jewitt — Anns — Newcallle — Holz. 
P. B. Cammenga — Old Ambt — Amſterdam — Getreide. 
L. Cooper — Stevens — England — 
H. J. Mul der — Wendeline — von der Rheedt. 
G. D. Meer — V Gebken . 


= 


Wechsel- und Geld Go urs 
BEER Danzig, den 12. September 1842. 


Ducaten, neue 96 
dito alte 96 
Kassen-An weis. Rl. — 


Hamburg, Sicht 
— 10 Wochen 
Amsterdam, Sicht. 


— 70 Tage N 
Berlin, 6 Tage Hr 
— 2 Monat. 


Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage 
2 Monat 


EF 


D 


Bin) S. W 


H. 
5 Graudell — Charlotte Caroline — Abt — Sales nach Nordendahl 5 


briefe. | Geld. | 9 DD 
; ; F * Sgr. Sgr. 
Boddong Sich e Friedrichsdo’r + . 170 2 
London; icht A Aide 2 1 
— 3 Monat . ug . 
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